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» ?lt. Direktion „Solnrsi?, Dallâszbibiiotbsk" Dorn.

PZîiâgoglslhe
Blâtler.

Uereinigmig des..Slweijer. Erzichungssreimiieg" »iid der „Wag. MlinatMist".

Orglin des Vereins IMM. Ze!>rer nnii Slyninilinner der Mmiz
und des lliiiueizeriHen knüiniisliien Grzieljnngsvereins.

lkinfiedeln, > Feb. l9vu Nr. l, ll>- Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor »eiser, CrzichunaSrat, Zug, Präsident: die HH. Seminor-Direkioren Jakob «runinger,
Rirkenbach «Schwq,„. und Wilh. -chityder, HihNrch. Herr Lehrer Ioi. Müller, «okau «St. ««allen)

und Herr Clemens ssrri zum .Storchen", Cinsiedein,
sind an lehteren. als den Chef-Redaktor, zu richten.

- ^ ^n^er^t-Auftrii^e aber an HH. Haasenstein «K Vogler in Luzern

Kbonnementl
!- Erscheint )»,ölti«»rtlictt einmal un» kosàmàGnb âv wit Portozulage

Bestellungen bei den «erlegerni Eberie <î-iW^TîkbtìH, üieriagShandiung Cinsiedein,

Anhalt: Nejorin in d»r (brzsehllng. P^wl^ogisc^c Strönun^gell, — Literatur. — Ter Hinter
Zoeidschnlmcisler von Dr. Schräg und aèdeà - Ter RclKonsuiiterricht aus der ilntersiufr.

In kleine.,, Toien. Verordnung ber^en^nd die Lehrer'>iasi^ in Nidwalden. Aus Lantonen
n»d ^itsland.^ Vereinschrvnik. Pädagogische Chronik. Briefkasten. — Inserate.

^ "

Nekorin in der Lrztekung.
Ein Art7 „Mehr Erziehung für das weibliche Geschlecht' in den „Päd.

Bl." in München beklagt „eine Entartung der Sitten bei unserer heutigen Er-
ziehungsweise, die geradezu beängstigend wirlt." Nach längerer Darlegung, die
sich mit den Ursache» dieser betrübenden Erscheinung abgibt, schließt der
Autor also!

„Die Früchte eines verflachte», oder sagen wir besser: eines nicht den An-
sordirungen der Zeit entsprechenden Erziehungsspstems zeigen sich allenthalben;
eine Verwirrung der Moralbegriffe ist eingerissen, gegen welche mit aller Ent-
ickiedenheit Front gemacht werden muß, um uicht die Grundlage des Staates,
die Familie, weiter zu gefährden. Eine Reform der Erziehung ist vonnöten,
welche im besonderen der Erziehung der weiblichen Jugend eine ungemein große
Sorgfalt zuerkennen muß — ist doch das deutsche Weib in erster Linie berufen,
wiederum alte deutsche Zucht und die sprichwörtliche deutsche Sitte den lommen-
den Generationen einzuflößen, — aber auch in ihrer Allgemeinheit gegen die
Faktoren zu Felde zieht, welche die Jugend sittlich verkommen läßt. Also nicht
allein Unterricht — Erziehung! Erziehung zur Selbstzucht! — Catos Aus-
sprüh variierend, schließe ich mit den Worten: », bt, vbt-rnm van-wo, jn-
rentntam osse eâucanàin!-
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